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Vorwort 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Geht sie nun wirklich zu Ende, diese entbeh-
rungsreiche Zeit mit der Pandemie? Vieles 
spricht dafür, auch wenn, während ich diese 
Zeilen schreibe, die  Infektionszahlen in 
noch nie dagewesene Höhen eilen. Die fort-
schreitende Immunisierung der Gesellschaft 
und die Omikronvariante (hochansteckend 
aber mildere Verläufe) helfen uns dabei, wie-
der an ein normaleres Leben zu glauben. 
Jetzt planen wir für einen Sommer ohne,  
oder mit nur geringen Einschränkungen. Wir 
freuen uns auf ein Sommerfest mit allen Be-
wohner*innen und mit deren Angehörigen. 
Wir hoffen auf Mitarbeiterausflüge und Tanz-
café. Das alles haben wir uns, die Bewoh-
ner*innen und die Mitarbeiter*innen sehr, 
sehr verdient!  
Natürlich müssen wir aufpassen. Vermutlich 
müssen wir weiterhin Masken im Haus tra-
gen.  
 
Aber der Sommer kann kommen; wir sind 
bereit! 
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Joachim Treiber 
(Heimleitung) 



„Das Ziel des Lebens ist das Leben selbst 
und der Sinn des Lebens ist die Lust zu le-
ben!“ Cora van der Kooij. 
 
Im Haus Adam Müller-Guttenbrunn wollen 
wir gemeinsam das Leben leben und das 
Leben genießen. 
 
Wichtige Ansatzpunkte sind für uns die Be-
wegungsförderung und die Erlebensorien-
tierte Pflege und Betreuung (Mäeutik). 
 
In unserem Pflegemodell der Mäeutik versu-
chen wir, die Pflege und Betreuung an den 
Bedürfnissen der Bewohner*innen zu orga-
nisieren und den positiven Kontakt in den 
Mittelpunkt unserer Bemühungen zu stellen. 
Wir begreifen die Pflege und Betreuung als 
eine sehr wichtige soziale Aufgabe und wir-
ken damit einer zu starken Institutionalisie-
rung entgegen. 
 
Leben ist immer auch Bewegung und Bewe-
gung sichert Autonomie und Teilhabe. Des-
halb ist es uns wichtig, dass wir die Möglich-
keit der eigenen Bewegungen der Bewoh-
ner*innen so gut und so lange wie möglich 
fördern bzw. erhalten. 
 
Getreu dem Zitat von Cora van der Kooij ge-
schieht dies mit viel Freude und Spaß am 
Tun. 
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Unsere Angebote 

 
• Dauer- und Kurzzeitpflegeplätze 
• Seniorenwohnungen 
 
aktuell können wir unseren offenen Mit-
tagstisch und unser Café für Außenste-
hende noch nicht öffnen. 

 
 
 
Hausführungen 
am 29.04.2022, 27.05.2022 und 24.06.2022 
jeweils von 15:00-16:00 Uhr 
Interessenten für die Hausführung können 
sich ab sofort telefonisch bei der Beratung 
und Aufnahme unter 0711/7050555 anmel-
den. 
Die Führung finden dann unter den jeweils 
aktuell geltenden Corona-Regeln statt. 
Bitte informieren Sie sich vorab darüber. 
 
 
 
Praxis für Ergotherapie 
(aktuell nur für unsere Bewohner*innen 
und Bewohner) 
jeden Montag und Mittwoch 
 
im Arztzimmer im 1. OG oder 
direkt in Ihrem Zimmer 
nach ärztlicher Verordnung. 
 
Dagmar Staiger / Ergotherapeutin 
Tel. 84 907 - 6127 
im Arztzimmer / Ergotherapie 
im 1. OG Haus 38 

Unser Haus Adam Müller-Guttenbrunn 



Eröffnung Fitnessraum im AMG 
 

 

Gesundheit! 
 
Anfang Februar konnte der Fit-
nessraum eröffnen- das AMGym! 
Schon im Vorfeld gab es immer wieder neu-
gierige Blicke von Mitarbeiter*innen und Be-
wohner*innen. Nachdem nun die Geräte ge-
liefert waren, die Haustechnik u.a. die 
Sprossenwand angeschraubt hatte und die 
Hauswirtschaft für die Eröffnung die passen-
den Getränke lieferte und für die Hygiene 
sorgte, konnte endlich alles bewundert und 
ausprobiert werden! Schnell füllte sich auch 
der Terminkalender für die persönlichen Ein-
weisungen.  
Zwischenzeitlich trainieren 20 Mitarbeitende 
aus allen Bereichen des Hauses regelmä-
ßig! Und auch einzelne Bewohner*innen hal-
ten sich entsprechend ihren Fähigkeiten fit.  
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Neuigkeiten aus unserem Haus 

 
Wir freuen uns zusammen mit Ihnen liebe  
„AMGym-ler*innen“ ersten Erfolge feiern zu 
können! 
 
Und falls Sie noch nicht da waren: Kommen 
Sie vorbei und überzeugen sie sich selbst! 
 

 
Ihre Sonja Paul und das gesamte Leitungs-
team des Hauses Adam Müller-Guttenbrunn 



Neugestaltung der Wohnzimmer 
 

Es ist uns immer 
wichtig, dass sich alle 
Bewohner*innen bei 
uns wohlfühlen kön-
nen. Deshalb haben 
wir wieder einmal un-
sere Einrichtung mit 
kritischem Blick an-
geschaut und ge-
prüft, wo wir Verbes-
serungen benötigen. 
 
Herausgekommen ist 
dabei, dass wir die 

Wohnzimmer auf unseren Wohnbereichen 
schöner gestaltet haben. Die Wohnzimmer 
sind für das Alltagsleben im Haus ein ganz 
zentraler Ort. Hier werden i.d.R. die Mahlzei-
ten eingenommen und hier finden Betreu-
ungsangebote statt. Die Bewohner*innen 
verbringen also viel Zeit in diesen Räumen. 
Aus diesem Grund wollten wir diese Räume 
aufwerten und dabei an unser Farbkonzept 
anpassen. 
 
Anfang des Jahres haben wir das Vorhaben 
in Angriff genommen. Wir haben die Wohn-
zimmer ausgeräumt, gestrichen und den Bo-
den neu versiegelt. Jedes Wohnzimmer hat 
anschließend noch neue Regale bekommen, 
so dass viele Alltagsgegenstände wie Spiele 
oder Instrumente jetzt einen guten Platz  

 
haben und die Wohnzimmer nicht mehr so 
„gruschtelig“ aussehen. 
 
Unsere Haustechnik hat hier ganze Arbeit 
geleistet. Sie haben die Zimmer ausgeräumt, 
Handwerker koordiniert, Möbel aufgebaut 
und alles wieder eingeräumt. Somit konnten 
die Wohnzimmer jeweils nach zwei Tagen 
wieder neu bezogen und mit Leben gefüllt 
werden. 

 
Wir werden auch weiterhin schauen, dass 
unser AMG, auch wenn das Gebäude in die 
Jahre gekommen ist, gut in Schuss gehalten 
wird und sich alle wohlfühlen können. Der 
Neubau, der derzeit mit viel Engagement ge-
plant wird, wird sich sicher noch einige Jahre 
hinziehen und frühestens im Jahre 2028 rea-
lisiert werden. Wir werden dafür sorgen, 
dass wir es bis dahin schön in unserem 
AMG haben! 
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25. - 29. Mai 2022: 102. Deutscher  
Katholikentag in Stuttgart 

Aktuelle religiöse, gesellschaftspolitische, 
kulturelle, wissenschaftliche und spirituelle 
Themen: All das greift das Programm eines 
Katholikentags auf. Es bietet Raum für Aus-
tausch und neue Erfahrungen, für Begeg-
nung und Besinnung. Diskursive Veranstal-
tungen, Werkstätten, Mitmachaktionen und 
vieles mehr laden in einer Vielzahl von the-
matischen Bereichen zum Austausch über 
aktuelle Themen aus Kirche und Gesell-
schaft ein. 
Den Rahmen, an dem sich die Veranstaltun-
gen orientieren, gibt das Leitwort vor. Das 
Leitwort für den 102. Deutschen Katholiken-
tag 2022 in Stuttgart lautet "leben teilen". 
 
"Mit dem Leitwort ‘leben teilen‘ wollen wir 
unseren Glauben an einen Gott zum Aus-
druck bringen, der in seinem Wesen perso-
nale, liebende und barmherzige Selbst-mit-
teilung ist, der selbst Mensch wird, das 
menschliche Leben teilt, Menschen Anteil an 
sich gibt und sie in die Gemeinschaft des 
Lebens einlädt", so der Präsident des Zent-
ralkomitees der deutschen Katholiken, Prof. 
Dr. Thomas Sternberg. "Diesen Glauben le-
ben wir in einer kirchlichen Gemeinschaft, 
die von Anfang an und durch die Jahrhun-
derte aus dem Brechen des Brotes und dem 

Blick in den Caritasverband Stuttgart 

Teilen des Kelches, im Teilen des Lebens in 
solidarischer Nächstenliebe und schließlich 
im Verkünden des selbst Erfahrenen unterei-
nander und mit anderen lebte und heute 
lebt." 
Mit seinem Leitwort will der Katholikentag 
ganz ausdrücklich an das Zeugnis eines der 
weit über die Kirche hinaus bekanntesten 
europäischen Heiligen, des hl. Martin von 
Tours, anknüpfen, der mit dem Armen sei-
nen Mantel teilt und darin Christus begeg-
net. 
 
Auch der Caritasverband für Stuttgart e.V. 
wird mit Angeboten, Themen und verschie-
denen Aktionen den 102. Katholikentag mit-
gestalten. Der Bereich Altenhilfe bietet an 
diesen Tagen folgendes für die BesucherIn-
nen an: 
 
• Offenes Singen/ Mitsing-Konzert:  

Singend das Leben teilen 
• Fotoausstellung „Glücksmomente in 

der Pflege“: Auszubildende der Pflege 
erzählen in Bildern und Texten 

• Ausstellung: „Beziehungsweise Pflege-
heim!“ - Erlebenswelten von Bewohne-
rInnen und deren Angehörigen 

• Angebote zur Personalgewinnung ge-
meinsam mit der Zentrale des Verban-
des 

• Gespräch mit unseren indischen Or-
densschwestern über ihre Arbeit 

 
Alle Informationen zum 102. Katholikentag 
finden Sie auf deren Homepage 
(www.katholikentag.de). Hier gibt es weitere 
Informationen zum allgemeinen Programm 
sowie der Teilnahme. 
 
Quelle: Katholikentag 2022 (https://

www.katholikentag.de/programm/allgemeine-infos) 
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Vorstellung Frau Lena Mebert 

Liebe Leserinnen und Leser, 
ich heiße Lena Mebert und bin 25 Jahre alt. 
Seit dem 15. Januar 2022 arbeite ich im Be-
reich Altenhilfe als Referentin für Pflege, 
Qualitätsmanagement und Digitalisierung 
Nach meinem Abitur habe ich zunächst eine 
Ausbildung als Gesundheits- und Kinder-
krankenpflegerin gemacht. Anschließend 
habe ich an der Hochschule Esslingen mei-
nen Bachelor in Pflegemanagement absol-
viert. Während dem Studium war ich in mei-
nem praktischen Semester schon beim Cari-
tasverband für Stuttgart im Bereich Altenhilfe 
im Qualitätsmanagement, der Pflegefachbe-
ratung und der Hauswirtschaft eingesetzt. 
Hierbei erhielt ich erste Einblicke in die Be-
rufswelt. Des Weiteren konnte ich berufliche 
Erfahrungen in meinem Werkstudenten-Job 
bei der Samariterstiftung im Bereich Perso-
nal sammeln. In meiner aktuellen Stelle ha-
be ich sehr vielfältige Aufgaben: IT-
Bereichskoordinatorin, Digitalisierung, Auf-
gaben im Qualitätsmanagement uvm. 
Für Anregungen und Ideen habe ich immer 
ein offenes Ohr. Ich freue mich sehr Sie si-
cherlich bald kennlernen zu dürfen. 
Herzliche Grüße 
Lena Mebert 
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Vorstellung Frau Gulishod Arzikulova 

Liebe Leserinnen und Leser, 
mein Name ist Gulishod Arzikulova und ich 
bin als Ausbildungskoordinatorin und 
Jobcoach in der Altenhilfe tätig. 
Meine ersten beruflichen Erfahrungen sam-
melte ich während eines Praxissemesters 
sowie als Bewerbungsassistentin neben 
meinem Studium der Sozialen Arbeit B.A. 
(Hochschule Esslingen) im Bereich Arbeit 
beim Caritasverband für Stuttgart e.V. 
(CVS). Während eines freiwilligen sozialen 
Jahres und des gesamten Studiums in den 
Semesterferien habe ich als Pflegehelferin 
im Klinikum Stuttgart die praktische Arbeit in 
der Pflege intensiv erlebt. Als Sozialarbeite-
rin arbeitete ich von 2015 bis 2021 im Be-
reich Migration und Integration beim CVS. 
Meine Aufgaben waren Trauma-Beratung, 
Arbeits- und Ausbildungsförderung, Flücht-
lingssozialarbeit sowie Migrationsberatung. 
Ich berate und begleite die Auszubildenden, 
Fachpersonal in der Altenpflege mit dem 
Ziel Ausbildungs- und Beschäftigungsver-
hältnisse zu erhalten und bei der berufli-
chen Integration in unserem Bereich zu un-
terstützen. 
Freundliche Grüße, 
Gulishod Arzikulova 
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AMG 
aktuell 

Ausbildung im Haus AMG 

Auszubildende in der Hauswirtschaft 
 
Am 21. März 2022 war der Welthauswirt-
schaftstag. 
Um diesen Tag eine besondere Bedeutung 
auch hier im Haus zu geben, hat Mira 
Sapoznikova, Auszubildende in der Haus-
wirtschaft, für unsere Bewohner*innen in ei-
ner kleinen Präsentation den Kreislauf der 
Wäsche vorgestellt. 

Welchen Weg geht das T-Shirt vom Wä-
schesack, über die Wäscherei bis zurück in 
Ihren Bewohnerschrank? Sie zeigte, wie die 
Wäsche mit der Patchmaschine gekenn-
zeichnet wird und ein Bewohner erzählte da-
bei, dass er früher in einer Einrichtung in der 
Wäscherei gearbeitet hätte und dabei hätte 
er sich einen Spaß erlaubt und die Namen 
verkehrt herum eingepatcht. 

Auch das Wäschewaschen ist allen Bewoh-
nerinnen und Bewohnern selbstverständlich 
nicht unbekannt. Gerd Muth erklärte, dass er 
sehr genau beim Bund gelernt hätte, wie 
man Wäsche exakt faltet und im Schrank auf 
die Kante genau hinein legt. 

Alle Bewohner*innen bekamen dann ein von 
Mira Sapoznikova vorbereitetetes Gedicht 
von Christian Morgenstern über die Unterho-
se. 
Am Ende der Präsentation gab es noch für 
alle leckere quadratische Schokolade. 
 
 
Ausbildung in der Pflege 
Wir können erfreulich berichten, dass wir im 
April zwei unserer Auszubildenden als Pfle-
gefachfrauen übernehmen konnten! 
Wir gratulieren unseren AZUBIs ganz herz-
lich zur bestandenen Prüfung: 
 Denisa Seljegovic 
 Nino Chaduneli 
und freuen uns auf den weiteren gemeinsa-
men Weg. 
 
Wenn auch Sie sich für eine Ausbildung hier 
im Haus interessieren, wenden Sie sich ger-
ne an unsere Ausbildungskoordinatorin 
Gulishod Arzikulova. 
(g.arzikulova@caritas-stuttgart.de) 
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Er ist’s… 
 

Frühling lässt sein blaues Band 
wieder flattern durch die Lüfte; 

süße, wohlbekannte Düfte 
streifen ahnungsvoll das Land. 

Veilchen träumen schon, 

wollen balde kommen. 

-Horch, von fern ein leiser Harfenton! 
Frühling, ja du bist’s! 

Dich hab‘ ich vernommen. 

 
Eduard Mörike 

 

Wie ich heute, an einem Tag noch mitten im 
Winter, so da sitze – und bei einem Ge-
spräch über den Winter mit dabei sein darf – 
sagt jemand, dass ihm zum Thema Winter, 
der Sommer einfällt. In diesem Moment geht 
mein Blick zum Fenster und ich sehe an 
dem eher sehr grauen Januartag ein Stück 
blauen Himmel und wie die Sonne in den 
Garten scheint. Warum nicht mitten im Win-
ter an die Wärme denken, vom Frühling 
träumen, sich darauf freuen wenn wieder 
alles anfängt zu wachsen und zu blühen? 
Warum nicht den Sonnenstrahl zum Anlass 
nehmen und auf das zu schauen und sich 
darauf zu freuen was kommt? Sich schon 
vorab an dem Gedanken an warme Tage zu 
wärmen?  

Seelsorge Gottesdienste im Haus 

Er ist’s… Darin spiegelt sich eine Gewiss-
heit, eine Zuversicht – das Vertrauen darauf, 
dass es wieder hell wird, warm wird, Früh-
ling wird, Sommer wird! Darauf, dass es wei-
tergeht und es schön werden wird. Und ich 
habe es gesehen – der Sonnenstrahl, der 
das Grau durchbrochen hat! 
 
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, liebe 
Leserinnen und Leser, ich wünsche Ihnen 
einen bezaubernden Frühling und freue 
mich auf die Begegnung mit Ihnen! 
 
Es grüßt Sie herzlich 
Miriam Stillerich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Katholische Gottesdienste 
siehe aktuelle Aushänge 
 
 
Evangelische Gottesdienste 
siehe aktuelle Aushänge 
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aktuell 

Die saubere Seite der großen Wäscherei im 
Haus St. Ulrich. 
 
In der Wäscherei gibt es Waschmaschinen 
mit einer Lademenge von 35 kg. In einem 
Raum werden dann die Säcke von unserem 
Haus mit der schmutzigen Wäsche vorne in 
die Waschmaschinen geladen. Die riesigen 
Waschmaschinen sind genau zwischen zwei 
Räumen eingebaut. Im Nebenraum wird 
dann die Waschmaschine von der anderen 
Seite geöffnet und die dann saubere Wä-
sche entladen und weiter verarbeitet. Dazu 
stehen große Trockner sowie eine Puppe 
bereit, auf der Herrenhemden aufgezogen 
werden, die automatisch mit Heißluft so ge-
bügelt werden. So ein Hemdenbügler hätte 
bestimmt jede Hausfrau gerne zu Hause ste-
hen! 
 
Folgende empfindliche Wäschestücke kön-
nen so selbstverständlich nicht gewaschen 
werden: 
z.B. Kashmir- oder Wollpullover (sonst ha-
ben Sie nach der Wäsche Puppenkleidung), 
Lederkleidung, Seidenblusen und alles, was 
chemisch gereinigt werden muss. 
Auch waschen wir keine privaten Waschlap-
pen, Handtücher, Tischdecken oder Bettwä-
sche. 

Neue Wäscherei 

Neue Wäscherei 
 
Seit Dezember 2021 wird die komplette Wä-
sche aus dem Haus Adam Müller-
Guttenbrunn in der Caritas eigenen Wäsche-
rei im Haus St. Ulrich gewaschen. Damit 
werden wichtige hauswirtschaftliche Leistun-
gen im Caritasverband selbst erledigt und 
nicht an eine Fremdfirma vergeben. Dazu 
haben wir für unsere Auszubildenden in der 
Hauswirtschaft einen wichtigen Baustein der 
Ausbildung in eigener Hand. 
Wie Sie selbst alle bemerkt haben, mussten 
alle Wäscheteile gepatcht werden, was für 
uns ein erheblicher Aufwand zu unserer nor-
malen Arbeit war. Wir waren vier Wochen 
lang damit beschäftigt. Durchschnittlich be-
sitzt eine Bewohnerin 80 Kleidungsstücke - 
bei uns im Haus liegt der Spitzenreiter einer 
Bewohnerin bei 650 Teilen! 
Die persönliche Wäsche wird jetzt in großen 
Säcken gesammelt und nicht mehr in klei-
nen Säcken direkt im Bewohnerzimmer. Da-
her ist es wichtig, dass alle Wäschestücke 
vor dem ersten Waschen gepatcht, das 
heißt mit dem Namen gekennzeichnet wer-
den. Hier ist das Patchgerät mit Etiketten. 
Auf jedem Etikett steht dann der Name und 
eine Kontrollnummer. 
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PC Etiketten auslesen 

 
Das Etikett wird nach dem Waschen elektro-
nisch ausgelesen und der jeweiligen Bewoh-
ner*in zugeordnet. 
 
Falls ein Etikett auf Ihrer Kleidung mal nicht 
mehr so gut hält, geben Sie bitte den Kolle-
ginnen der Hauswirtschaft Bescheid, damit-
wir es wieder fest machen können. Ein Wä-
schestück ohne Etikett kann nicht mehr ei-
ner Bewohner*in zugeordnet werden. Auch 
falls Sie mal ein Kleidungsstück vermissen, 
das längere Zeit nicht aus der Wäscherei 
zurück kommt, geben Sie uns bitte Be-
scheid, damit wir Nachforschen können, wo 
es geblieben ist.  

Wenn der PC das Etikett erkannt hat, leuch-
tet an dem Sortierwagen ein Licht auf und 
die Wäsche kann in das passende Fach ein-
gelegt werden. Diesen Wagen bekommen 
wir gebracht und sortieren die Wäsche direkt 
daraus in die Bewohnerschränke. 
 
Für Ihre weiteren Fragen stehen wir gerne 
zur Verfügung. 
 
Im Namen der Hauswirtschaft 
Christiane Betsch 
Hauswirtschaftsleitung 

Neue Wäscherei 
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Angebote für Bewohnerinnen und Bewohner 

Dienstag Montag 

10:00-11:30 Uhr 
Gruppenangebote in den Wohnzimmern der 
Pflegebereiche oder Einzelbetreuungen und 
Zimmerbesuche 
 
16:00-17:00 Uhr 
Gruppenangebote in den Wohnzimmern der 
Pflegebereiche oder Einzelbetreuungen und 
Zimmerbesuche 
 
15:00-17:00 Uhr 
Tanzcafé im Speisesaal 
einmal im Monat 
(siehe Aushang) 
 
17:30-19:00 Uhr 
Grillabend für Männer im Garten am Grill 
einmal im Monat 
(siehe Aushang) 

9:00-12:00 Uhr 
Kunsttherapie mit Corinna Vohl 
im Bewohnerzimmer und im Gartenblick 
 
10:00-11:30 Uhr 
Gruppenangebote in den Wohnzimmern der 
Pflegebereiche oder Einzelbetreuungen und 
Zimmerbesuche 

13:00-14:00 Uhr 
Speiseplanbesprechung 
jeden 1. Dienstag im Quartal 
abwechselnd in den Pflegebereichen 
5.04.2022 im Wohnzimmer Barbara 2 
 
16:00-17:00 Uhr 
Gruppenangebote in den Wohnzimmern der 
Pflegebereiche oder Einzelbetreuungen und 
Zimmerbesuche 
 
15:30-16:30 Uhr 
Kastagnetten-Gruppe „Olé“ 
alle 14 Tage 
im Wohnzimmer Veronika 1 
(siehe Aushang) 
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Angebote für Bewohnerinnen und Bewohner 

Mittwoch Donnerstag 

10:00 Uhr 
kath. Gottesdienst in der Kapelle 
(siehe Aushang) 
 
10:00-11:30 Uhr 
Gruppenangebote in den Wohnzimmern der 
Pflegebereiche oder Einzelbetreuungen und 
Zimmerbesuche 
 
16:00-17:00 Uhr 
Gruppenangebote in den Wohnzimmern der 
Pflegebereiche oder Einzelbetreuungen und 
Zimmerbesuche 
 
16:00 Uhr 
ev. Gottesdienst in der Kapelle 
alle 14 Tage (siehe Aushang) 

Faschingsumzug der Betreuung 
 
 
10:00-11:30 Uhr 
Gruppenangebote in den Wohnzimmern der 
Pflegebereiche oder Einzelbetreuungen und 
Zimmerbesuche 
 
16:00-17:00 Uhr 
Gruppenangebote in den Wohnzimmern der 
Pflegebereiche oder Einzelbetreuungen und 
Zimmerbesuche 
 
14:30-15:30 Uhr 
Clownsvisiten (Angelina Haug) 
einmal im Monat Zimmerbesuche 
abwechselnd in den Pflegebereichen 



 

AMG 
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Angebote für Bewohnerinnen und Bewohner 

Freitag 

9:00 Uhr 
Einkaufen 
Treffpunkt: Haupteingang Haus 38 
 
10:00-11:30 Uhr 
Gruppenangebote in den Wohnzimmern der 
Pflegebereiche oder Einzelbetreuungen und 
Zimmerbesuche 
 
10:30-11:00 Uhr 
Bunte Gymnastik mit Frau Paul 
abwechselnd in den Pflegebereichen 
 
16:00-17:00 Uhr 
Gruppenangebote in den Wohnzimmern der 
Pflegebereiche oder Einzelbetreuungen und 
Zimmerbesuche 
 
15:00-16:30 Uhr 
Besuchshund Lui mit seinem Freund Toni 
alle 14 Tage 

10:00-11:30 Uhr 
Gruppenangebote in den Wohnzimmern der 
Pflegebereiche oder Einzelbetreuungen und 
Zimmerbesuche 
 
16:00-17:00 Uhr 
Gruppenangebote in den Wohnzimmern der 
Pflegebereiche oder Einzelbetreuungen und 
Zimmerbesuche 
 
 
 
 
 
 

 
10:00-11:30 Uhr 
Gruppenangebote in den Wohnzimmern der 
Pflegebereiche oder Einzelbetreuungen und 
Zimmerbesuche 
 
16:00-17:00 Uhr 
Gruppenangebote in den Wohnzimmern der 
Pflegebereiche oder Einzelbetreuungen und 
Zimmerbesuche 

Samstag 

Sonntag 



Dienstleistungen im Haus Ansprechpartner/innen im Haus 

Heimleitung 84907-1011 
Joachim Treiber 
Pflegedienstleitung -3017 
Franziska Fröhlich 
Bereich Agnes -3110 
Labinot Beqaj 
Bereich Barbara -3120 
Zeljka Malinovic 
Bereich Veronika -3140 
Sr. Joicy 
 
Bereich Altenhilfe - 
Beratung und Aufnahme 
Tel. 7050555, Fax 7050349 
im Haus der kath. Kirche, 3. OG 
Stauffenbergstr. 3 
70173 Stuttgart 
pflegeberatung-altenhilfe@caritas-
stuttgart.de 
 
Seniorenwohnungen 
Melanie Häring 
Tel. 7050555, Fax 7050349 
m.haering@caritas-stuttgart.de 

 
 
Medizinische Fußpflege 
Frau Wern, Telefon 0152 23999074 
Mi / Do Mittwoch und Donnerstag  
ab 9:00 Uhr nur nach Terminabsprache 
 
 
Friseur 
Sylvia Klein 
Montag ab 13:00 Uhr 
nur nach Terminabsprache 
im Erdgeschoss Haus 38 A 
 

 
Zahnarzt 
Dr. Kleinknecht 
im Arztzimmer 1.OG Haus 38 
(siehe Aushang) 

Wir freuen uns über 
Ihre Unterstützung! 
 
Mit Ihrer Spende helfen Sie 
den Menschen im Haus 
Adam Müller-Guttenbrunn: 
den Bewohnerinnen und 
Bewohnern. Durch Ihre 
Hilfe können wir neue inno-
vative Projekte und Ange-
bote im Haus durchführen. 
 
Danke für Ihre  
Spende! 



ALTENHILFE 
  

Anfahrt 
 
So erreichen Sie uns mit den öffentlichen  
Verkehrsmitteln: 
 
Aus Richtung Stuttgart mit der U7 bis zur Haltestelle 
Schozacher Straße. Von dort aus ca. 300m Fußweg 
zum Haus Adam Müller-Guttenbrunn. 
 
Aus Richtung Bad Cannstatt mit der Buslinie 52 bis 
zur Haltestelle Schozacher Straße. Von dort aus ca. 
300 m Fußweg zum Haus Adam Müller-Guttenbrunn. 
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